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„Glückshormone 
ausschütten“
Falk Hauptmann über 
Tagesgäste, Zeit mit-
bringen und haus-
eigene Kreationen. 

Seite 3

Ein Beruf mit 
Herz starten
Heimerer Schule 
Oschatz ist am 28. 
März hautnah erleb-
bar zum Tag der offen 
Tür. Seite 6

Live-Show zum 
neuen Buch
Hundetrainerin und 
Autorin Nancy Wend-
ler kommt ins Tho-
mas-Müntzer-Haus 
Oschatz. Seite 8

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell in Ihrem

Sonntags-
wochenblatt

Lauftreff Lauftreff 
Nordic Walking
SchmanneWitz. Die SG 
Schmannewitz bittet am Sonn-
tag, 22. März, ab 9 Uhr zum 
Lauftreff Nordic Walking. Treff-
punkt ist am Waldbad Schman-
newitz in der Buchaer Straße. 
Neugierige Interessenten sind 
gern gesehen. SWB

Mühlenführung  
Bockwindmühle
SchmanneWitz. Die Bock-
windmühle in Schmannewitz 
(Torgauer Straße 7c) ist am 
Sonntag, 22. März, ab 10 Uhr 
Schauplatz einer Führung durch 
das technische Denkmal. Es lädt 
ein der Mühlenverein Schman-
newitz e.V. SWB

2 Nächste Mühlenführung am 
Sonntag, 12. April, ab 10 Uhr.
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Am Sonntag, 22. März, ist der Markt in Dahlen wieder fest in der Hand der Enduro-Fahrer: Ab 8 Uhr gehen sie dann auf die Strecke zur 30. Auflage von "Rund um Dahlen".

DAhlEN. Die 30. ADAC Geländefahrt „Rund um Dahlen“ lockt am Sonntag, 22. März, auf den Marktplatz der Heidestadt. 
Ab 8 Uhr werden die ersten Fahrer auf die anspruchsvolle Strecke geschickt. Sonderprüfungen wie die Schlammpassage Mahlsen oder 
das Bortewitzer Schlammparadies sind Publikums-Magneten. Veranstalter ist der MSC Dahlen im ADAC. MEhR AUf SEitE 2.

lESEN SIE UNS AUCH ONlINE UNTER: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/

Die SG 
Schmannewitz bittet am Sonn-
tag, 22. März, ab 9 Uhr zum 
Lauftreff Nordic Walking. Treff-
punkt ist am Waldbad Schman-
newitz in der Buchaer Straße. 
Neugierige Interessenten sind 

SWB

Bockwindmühle
Die Bock-

windmühle in Schmannewitz 

In Dahlen knattern wieder die Motoren

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal / OT Rittmitz
Ausstellung in Lonnewitz | Terminvereinbarung unter 0170/1607934

renoviert TREPPEN&KÜCHEN& FENSTER
Werte erhaltend & Ressourcen schonend

Mehr Infos unter:
 herzog.portas.de  034324 - 212 49

TÜREN & FENSTER

Großer Sektempfang in unserer neu
umgebauten Ausstellung in Rittmitz am
Fr., 23. Januar 2026, von 10-18 Uhr

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal / OT Rittmitz

renoviert TREPPEN&KÜCHEN& FENSTER
Werte erhaltend & Ressourcen schonend

TÜREN & FENSTER

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal/OT Rittmitz
Persönliche Beratung in unserer Ausstellung in Rittmitz!

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Anruf genügt: 034322/4740
Service vor Ort

oder in unserem Fachgeschäft
Dresdener Str. 8, 04741 Roßwein

Wir reparieren
schnell und zuverlässig!

ALLE MARKEN
Waschmaschinen · TrTrT ockner
Spülmaschinen · Kühlgeräte

Kafffff eeautomaten – auch alte Geräte

Nachhaltig. Fair. Fachgerecht!Fachgerecht!Fachg

WasHAUSGERÄTE-
REPARATUR-
SERVICE &
VERKAUF

Wegwerfen?
Muss nicht sein!

Sachsenpokal
Viertelfinale
28.03.26,
14 Uhr

gegen
VFC Plauen

Feralpi Arena

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

Priv. Bildungszentrum für soziale u. medizinische
Berufe Oschatz GmbH- FT

- staatl. anerkannte Ersatzschule-
Fachschule/ Berufsfachschule

Nicht verpassen!!!

Tag der offenen Tür
am 21.03.2026

9:00 - 12:00 Uhr

T

0341 – 60 22 918
info@pri l l - immobil ien.de

KOSTENFREIE ERSTBERATUNG
& WERTERMITTLUNG

Regional in Leipzig & ganz Sachsen
Sichere Wertermittlung
Komplette Entlastung
34 Jahre Erfahrung

Vertrraa
EErrrfffaaahhrrruunngg – aaann IIhhrrreeerr
Vertrauen, Sicherheit &
Erfahrung – an Ihrer Seite

ICH AUUSS::KOMPETENZ ZAHLT SICH AUS:

PERSSÖNLICH ERREICHBARPERSÖNLICH ERREICHBAR

Das Markenzeichen
qualifizierter

Makler, Verwalter &
Sachverständiger.
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Verpassen Sie
nicht die besten
ANGEBOTE.
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Um-
hüllung

Vorname
der
West †

Vieh-
hüter

gesun-
gene
kath.
Messe

Heiß-
getränk

Wald-
wart

Abk.:
Bistum

Kapital-
erträge

griech.
Vorsilbe:
Erd ...

Haupt-
stadt der
Algarve

bloß

Kykla-
den-
insel

in
diesem,
hierin

sachlich

ebenso,
eben-
falls

größter
äthiop.
Volks-
stamm

Ort am
Chiem-
see

Reso-
nanz

bibl.
Ort in
Galiläa
(ökum.)

Geistes-
blitz

unbe-
stimmter
Artikel

unge-
bleicht
(Stoff)

franzö-
sisch:
Straße

Spalte

Gymna-
sial-
klasse

Rot-
wein-
bowle

‚heilig‘ in
portug.
Städte-
namen

Nacht-
lager

Hoch-
gebirgs-
weide

Ansehen,
Geltung

Akten-
bündel

Spiel-
karten-
austeiler

niederl.
Fürsten-
ge-
schlecht
poetisch:
Nadel-
wald
Leder-
zentrum
Mallor-
cas

Ton-
erde

ägyp-
tischer
Sonnen-
gott

Stadt-
teile von
Minder-
heiten

Ausruf
des
Frierens

altgrie-
chische
Grab-
säule

Mönchs-
frisur

Wäsche-
schnur

Futteral

Fremd-
wortteil:
vier

berühm-
tes
Musical

Stadt in
Frank-
reich
(Kw.)
Frauen-
kurz-
name

Film-
partner
des Pata-
chon †

Schüler
Rem-
brandts
† 1675

Tier-
hatz

bud-
dhisti-
scher
Tempel

Druck-
buch-
stabe

Strom
durch
die
Ukraine

römi-
scher
Liebes-
gott

natür-
liches
Polster-
material

soziales
Umfeld

Stern-
bild des
Südhim-
mels

makellos

Fremd-
wortteil:
entspre-
chend

förm-
liche
Anrede

Prophet
im A.T.

Bewoh-
ner
eines
Erdteils

schnell,
schwung-
voll

sehr
besorgt

auf-
fallend
kräftig
bunt

leichter
Wind-
hauch

Ziffern-
kennung
(engl.)

mongol.
Steinmahl

Kains
Bruder

germa-
nischer
Volks-
stamm

sechster
Monat
im jüd.
Kalender

tropi-
sches
Kürbis-
gewächs
US-
Bundes-
staat
Aus-
druck d.
Überra-
schung

Faust-
kampf

Fremd-
wortteil:
englisch

altröm.
Göttin-
nen der
Anmut

Initialen
des
Dichters
Benn

Stadt
an der
Eger
(Zatec)

Tropen-
frucht

alter
Musik-
schlager

Frucht-
getränk

Sicher-
heits-
hinter-
legung

Vorname
d. Schau-
spielers
Barker †

glatt,
glänzend

ägypt.
Gott der
Schöp-
fung

englisch:
vorüber

kurz für:
um das

brenz-
lich

arabisch:
Sohn

Groß-
familie

aufge-
weckt

Rück-
stand

Zwerg
der
Edda

nicht
ausge-
schaltet

Stadt
in der
Toskana
(Turm)

Schlim-
mes

Deh-
nungs-
laut
röm.
Zahl-
zeichen:
950
franz.
Mehr-
zahl-
artikel

wolken-
arme
Wetter-
lage
jüd.
Priester
in
Babylon
US-
Filmstar
(Liz) †

kleine
Deich-
schleuse

Baby-
sitter
(engl.)

Kamin

traditio-
nelles
Sing-
stück
Schrau-
ben-
bakterie

un-
gefähr

Rufname
Laudas

ausgest.
Riesen-
lauf-
vogel

große
Wasser-
schlange

mitein-
ander

Binnen-
ge-
wässer

Ein-
zeller

an
einem
Wochen-
tag

israe-
lisches
Parla-
ment

altes dt.
Karten-
spiel

Kanton
der
Schweiz

Kurzge-
schichte
(engl.)

Arktis-
vogel

indischer
Bundes-
staat
Harze
von
Tropen-
bäumen
‚James
Bond‘-
Darsteller
(Roger)

abwärts

Renn-
schlitten

Ritter
der
Artus-
runde
besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Lotterie-
schein

Metalle
ver-
binden

eng-
lische
Gasthöfe

frühere
dt. Auto-
marke
(Abk.)

baldig
(latein.)

Nacht-
lokal

englisch:
nein,
kein

ein
Mainzel-
männ-
chen

gern
haben

germa-
nische
Gottheit

poln.
Univer-
sitäts-
stadt

Vitamin-
mangel-
krank-
heit

079-327-200-ww-351
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

Wir sind für Sie da.

Karina Romy
Kirchhöfer Waldheim
Telefon Telefon
0175 9361128 03435 976861
E-Mail: E-Mail:
kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de waldheim.romy@sachsen-medien.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Interesse
und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
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Am Sonntag wird zum Jubiläums-Enduro geladen
30. ADAC Geländefahrt „RunD uM DaHLen“ ist aM 22. MäRz gleichzeitig der Saisonauftakt der Internationalen Deutschen Enduro Meisterschaft 2026

Dahlen. Auch in diesem Jahr 
bietet der MSC Dahlen im ADAC 
seinen Fans ein wahres Enduro-
Fest. Mit der Internationalen 30. 
ADAC Geländefahrt „Rund um 
Dahlen“ zelebriert der rührige 
Motorsportclub in Nordsachsen 

die nächste Jubiläumsveranstal-
tung und richtet damit gleichzei-
tig den Saisonauftakt der Inter-
nationalen Deutschen Enduro-
meisterschaft (DEM) 2026 aus. 
Bevor die ersten Teilnehmer am 
Sonntag, 22. März, um 8 Uhr
auf die Strecke geschickt wer-
den, gibt es  am Samstag, 21. 
März – anlässlich des Jubiläums 
30. Geländefahrt „Rund um 
Dahlen“ einen Blick in die Histo-
rie. So hat man eine öffentliche 
Technik-Schau mit 20 ge-
schichtsträchtigen Enduro-Mo-
torrädern (fast ausschließlich 
MZ- und Simson-Werksmotor-
räder der 1970er- und 1980er-
Jahre) organisiert. Die Raritäten 
werden dem Verein von privaten 
Sammlern zur Verfügung ge-
stellt und waren  nur selten in der 
Öffentlichkeit zu sehen. Die Aus-
stellung befindet sich in der 
Werkhalle der Firma Abbund-
zentrum Dahlen inmitten des 
Fahrerlagers in der Gewerbe-
straße und hat von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Am Abend folgt eben-
da eine Buchlesung mit der MZ-
Enduro-Legende Harald Sturm, 
die allerdings seit Dezember 
2025 restlos ausverkauft ist. Am 
Sonntag werden die aktuellen 
Wettbewerbsmaschinen von 
aktuellen Fahrern schnellstmög-
lich durch die Dahlener Heide 
getrieben. Zum Stand der Vor-
bereitungen sagt der Vorsitzen-
de des gastgebenden MSC Dah-
len, Lars Scholz: „Noch fehlen 
uns ein, zwei Genehmigungen 
zur endgültigen Streckenfüh-
rung, die wir hoffentlich noch 
bekommen werden. Ansonsten 
steht seit unseren letzten großen 
Arbeitseinsätzen am vergange-
nen Wochenende alles, natür-
lich auch die unstrittigen Son-
derprüfungen. Wir sind sozusa-
gen ‚ready for racing‘.“

StRecke, SonDeRpRüfungen 
unD StRecken-HIgHLIgHtS

In diesem Jahr ist die wieder rund 

80 Kilometer lange Runde, wel-
che von den DEM-Klassen drei 
Mal zu fahren ist, mit den zwei 
Dahlener Sonderprüfungsklassi-
kern Motocross-Strecke auf 
dem Dahlener Burgberg plus 
dem angrenzenden Gelände so-
wie im Steinbruch Meltewitz ge-
spickt. Neben dem auf fünf Klas-
sen aufgeteilten DEM-Feld sind 
sieben weitere Klassen, davon 
eine reine Damen-Kategorie, am 

Start. Stand 16. März haben sa-
ge und schreibe 294 Fahrer und 
Fahrerinnen ihre Nennung ab-
gegeben.

Der Start der ersten Fahrer-
gruppe erfolgt 8 Uhr auf dem 
Dahlener Markt, wo sich auch 
das Rennbüro, am Samstag-
nachmittag die Technische Ab-
nahme der Wettbewerbsmotor-
räder sowie der für selbige impo-
sante Parc Fermé befinden. Nach 

den drei Mal zwei Zeitenjagden 
(DEM-Feld) werden die ersten 
Fahrer ab 14.45 Uhr im Ziel, 
ebenfalls auf dem Markt, zurück 
erwartet. 

Bis dahin wird, außer an den 
besagten Sonderprüfungen, 
auch an den weiteren interes-
santen Streckenpunkten, wie 
neu beim Graben in Schöna so-
wie den bekannten Schlamm-
passage Mahlsen, Bortewitzer 

Schlammparadies und 
Schlammparadies Drei Eichen/
Krautgarten reichlich Rennac-
tion und Enduro-Sport vom 
Feinsten zu erleben sein. 

Schon allein auf Grund der 
Klassenvielfalt werden auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche 
Fahrer mit einem Pokal nach 
Hause fahren. In der wichtigsten 
Wertung, dem klassenübergrei-
fenden Championat, ist der 

Kreis der Sieganwärter aller-
dings überschaubar. Hier ist al-
len voran Jeremy Sydow zu nen-
nen. 

Der Chemnitzer hat seit sei-
nem Wechsel vom Motocross 
zum Enduro seit 2023 jede Dah-
lener Geländefahrt gewonnen 
und gilt auch bei seinem ersten 
Rennen auf einer britischen 
Triumph als heißester Anwärter 
auf den Gesamt- sowie demzu-
folge auch Klassensieg in der 
hubraumschwächsten Katego-
rie E1.

Als klarer Siegkandidat in der 
E3 will ihm sein Dauerrivale der 
letzten Jahre, der für den MSC 
Dahlen startende Luca Fischeder 
aus Geringswalde, auch „Ove-
rall“ das Leben so schwer wie 
möglich machen. Mehr Würze 
verspricht die Konstellation in 
der mittleren Hubraumklasse 
E2. Hier macht der seit dem 1. 
März 38-jährige Edward „Eddi“ 
Hübner aus Penig Jagd auf sei-
nen achten DM-Klassen-Titel 
und will es den Jungen, bestens 
motiviert, erneut zeigen. Die 
drei Genannten belegten im 
Vorjahr als Klassenmeister auch 
in der Abschluss-Championats-
wertung der DEM die ersten drei 
Plätze.

DIe LokaLMataDoRe

Bei seinem eigenen DEM-Lauf 
schickt der MSC Dahlen natür-
lich auch wieder einige seiner 
Clubfahrer ins Rennen. Diese 
sind neben dem Top-Rider des 
Vereins, Luca Fischeder, die wei-
teren Lokalmatadore Thomas 
Decker (Dahlen, E3), Patrick 
Müller (Ochsensaal, E2B), Finn 
Scholz (Dahlen, E2B), Reik Streu-
bel (Dahlen, E3B), Jonas Felten 
(Ochsensaal, E3B), Paul Hempel 
(Niederfrohna, E3B), Steven 
Knedel (Oschatz, E3B) und Pedro 
Müller (Ochsensaal, Super-Se-
nioren). SWB

2 Infos: www.msc-dahlen.de

Unterwegs über Stock und Stein: Rund 300 Fahrerinnen und Fahrer sind am Start. Foto: Thorsten Horn
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GeSpräcH Am SOnnTAG

„Wir schütten Glückshormone aus!“
Falk HaUptMann über Tagesgäste, Zeit mitbringen und hauseigene Kreationen

Taura. Seit 2017 gibt es im 
Heidedorf Taura in der Dahlener 
Heide das Eiscafé „Zum kleinen 
Pony“. Inhaber Falk Hauptmann 
erklärt im SonntagsWochen-
Blatt-Gespräch, warum ein Be-
such zu jeder Jahreszeit lohnt.

SWB: Ist der Hunger auf 
Softeis, hausgebackenen 
Kuchen & Co ungebrochen 
in Ihrem Eiscafé?
FaLK HauPTMann: Absolut, 
auch im zehnten Jahr seit der Er-
öffnung beehren uns unsere 
Gäste in großer Zahl. Durch den 
langen Winter sind die Leute re-
gelrecht ausgehungert – es wird 
Zeit, dass die Sonne wieder hö-
her steht (lacht). Besonders im 
Frühjahr haben wir Hochkon-
junktur.

Wie lief das vergangene 
Jahr?
Nicht schlecht: Wir hatten gut zu 
tun. Sicherlich ist der Ansturm – 
je nach Jahreszeit – mal weniger, 
mal mehr. Unser Job ist nun mal 
wetterabhängig. Aber wir kön-
nen auf Tagesgäste und Stamm-
kunden zählen. Dazu kommen 
die vielen Veranstaltungen im 
Erlebnisdorf Taura wie der Lauf 
in den Frühling, das SR- und Sim-
son-Treffen, die Feuerwehr-
Wettkämpfe und der HeideRad-
Cup. Das sorgt immer für viele 
Besucher, die unsere Spezialitä-
ten zu schätzen wissen. 

Welches Feedback erhalten 
Sie von Ihren Gästen?
Ausnahmslos positive Rückmel-
dungen: Schön, dass es euch 
gibt, es schmeckt lecker und wir 
kommen gern wieder! Das ist für 
meine Mitarbeiterin Melanie 
Grundmann und mich das 
schönste Lob und Ansporn, ge-
nauso weiterzumachen. Auch 
Gäste, die uns vorher nicht kann-
ten, schwärmen von unserem 
Angebot. Durch Zufall hatten sich 
im Vorjahr Pilzsammler zu uns 

dingt zu einem Besuch kom-
men?
Es ist die Mischung: Ein Besuch 
im Tiergehege ist lohnenswert. 
Dazu kommen eine gute Gastro-
nomie und viel Natur zum Rad-
fahren, Wandern oder Spazie-
rengehen. Außerdem gibt es 
unser Dorfmuseum, die Bow-
lingbahn und die Waldscheune 
des Staatsbetriebes Sachsen-
forst. Auch der Reiterhof lockt 
aufgrund der Pferde viele Kinder 
an. Bei schönem Wetter findet 
immer sonntags Ponyreiten 
statt, bitte vorher auf Instagram 
informieren. Schließlich waren 
die Ponys Namensgeber für 
unser Eiscafé (lacht). 

Was ist Ihr Erfolgsrezept?
Die Leute spüren, dass sie bei uns 
ihre Sorgen mal vergessen und 
Kaffee- und Eisspezialitäten ge-
nießen können. Ein Erfolgsre-
zept ist, dass wir die Preise stabil 
halten. Meine Mitarbeiterin Me-
lanie Grundmann lässt sich im-
mer neue Kuchen- und Torten-
kreationen, beispielsweise mit 
saisonalen Früchten, einfallen. 
Sie kreiert leckere Waffeln und 
unsere Windbeutel sprechen 
nicht nur wegen ihrer Größe für 
sich.

Was ist der Verkaufsschla-
ger?
Den gibt es im eigentlichen Sin-
ne nicht – bei uns ist alles lecker 
(lacht). Nein, es ist wirklich 
unterschiedlich. Aber unsere 
Kreationen mit Banane oder Erd-
beere, Eierlikör oder Schwarz-
wälder Kirsch ist gut nachge-
fragt. Neben Softeis, gibt es Ku-
geleis und tiefgefrorenes Softeis 
– alles auch zum Mitnehmen. 
Unsere Gäste wissen unsere Sitz-
gelegenheiten im Innen- und 
Außenbereich zu schätzen. 60 
Plätze stehen zur Verfügung. 
Viele unternehmen einen Fahr-
radausflug zu uns. Dafür haben 
wir Fahrradständer. 

Was macht an Ihrer Arbeit 
am meisten Spaß?
Das ist der Kontakt zu unseren 
Gästen. Lässt es die Zeit zu, ist 
ein kleines Schwätzchen mög-
lich. Es ist ein Geben und Neh-
men: Unsere Kunden sind alle 
freundlich und gut gelaunt. So 
soll es bleiben. Das ist viel Wert 
in unserer aktuell nicht so leich-
ten Zeit. Und wir schütten 
Glückshormone aus (lacht). 
Über die Jahre kommen viele 

Stammgäste zu uns, aber auch 
neue Gesichter sind täglich zu 
beobachten. In Taura kann 
man seine Freizeit gestalten, 
abschalten und bei uns genie-
ßen. 

GeSPräcH:
 H. LandScHreiBer

2 Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 14 bis 18 Uhr, 
Samstag von 13 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr. 

verirrt – und waren begeistert. 
Wenn die Eisfahnen im Außenbe-
reich wehen, ist geöffnet. In der 
Hochsaison kann es vorkommen, 
dass man etwas länger anstehen 
muss. Also, ein bisschen Zeit mit-
bringen, dass wir den Ansturm 
bewältigen können.

Gibt es Neuerungen?
Was das Angebot betrifft, weni-
ger. Die Öffnungszeiten haben 
wir erweitert, haben von Febru-
ar bis Ende November geöffnet 
und seit März sieben Tage in der 
Woche. Die Nachfrage ist explo-
diert (lacht). Auch für Geburts-

tagsfeiern und Jubiläen sind wir 
gerüstet – wir können im Innen-
bereich 26 Plätze vorhalten.

Das Erlebnisdorf Taura in der 
Dahlener Heide hat mehr zu 
bieten als leckeres Softeis. 
Warum sollte man unbe-

Falk Hauptmann und Melanie Grundmann im Gleichklang: „Die Leute wollen bei uns abschalten und 
das Leben genießen." Foto: SWB/HL

Kfz-Zulassungs-
stelle geschlossen
Am 25. März bleibt 
die Außenstelle Oschatz dicht

OScHaTz. Die Kfz-Zulassungs-
stelle des Landratsamtes Nord-
sachsen in der Friedrich-Nau-
mann-Promenade 9 in Oschatz 
muss am Mittwoch, 25. März, 
geschlossen bleiben. Der 
Grund dafür sind Arbeiten an 
den Stromleitungen. Online-

Termine für diesen Tag sind 
nicht freigeschaltet. Ab Don-
nerstag, 26. März, ist die 
Oschatzer Außenstelle der 
nordsächsischen Kfz-Zulas-
sungsbehörde dann wieder zu 
den gewohnten Öffnungszei-
ten erreichbar. PM

Rastplatz am Radweg 
österlich verschönert
MannScHaTz. Die Kinder aus der Kindertagesstätte „Zwergen-
berg“ Oschatz wanderten wieder nach Mannschatz, um den Rast-
platz am Radweg mit Bastelarbeiten zum Thema Ostern zu verschö-
nern. Unzählige Bastelarbeiten flattern nun lustig im Wind und läu-
ten das Osterfest ein. Spaziergänger, Radfahrer und Einwohner von 
Mannschatz loben diese tolle Idee - die hübschen Küken, Hasen und 
Eier finden Anklang. FOTO: KiTa

Teichweg 1 • 04779 Lampersdorf
Tel. 03435 / 65 44 82
Meisterbetrieb-junker@web.de

Schlachtfest in Dahlen
Tradition, Handwerk und Genuss

beim Heidehandel Dahlen

Wenn der Duft von frischer Wurstsuppe und deftigen Wurstspezialitä-
ten die Theke füllt, dann ist wieder Schlachtfestzeit beim Heidehandel
Dahlen! Ein letztes Mal in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zum
traditionellen Verkauf von frischen Schlachtspezialitäten in unseren
Laden in der Bortewitzer Straße 2b in Dahlen ein.

Am 28. März öffnen sich von 8.00 – 12.00 Uhr die Türen für alle, die
Qualität, Frische und ehrliches Handwerk zu schätzen wissen. Sie er-
wartet eine vielfältige Auswahl an hausgemachten Produkten vom
Meißner Landschwein, verarbeitet von der Fleischerei Stein. Neben
frischem Fleisch gibt es fein gewürzte Wurstwaren, Leber- und Blut-
wurst, Wellfleisch, Hackepeter und viele weiter Spezialitäten, die nach
traditionellen Rezepten hergestellt werden.

Darüber hinaus können sie frisches Lammfleisch aus der Dahlner
Heide von unserer eigenen Schafhaltung bestellen – Keule, Kotelet-
tes, Schulter und vieles mehr. Qualität direkt vom Heidegut Dahlen
– regional, nachhaltig und mit Sorgfalt erzeugt. Sichern Sie sich
Ihre Lieblingsprodukte gern vorab telefonisch unter 034361 51589.
Der Heidehandel Dahlen steht für regionale Verbundenheit Qualität und
handwerkliche Tradition – wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Topqualität aus Polen

Zäune, Tore, Pforten und Geländer
• maßgeschneiderte Zaunanlagen
• 20 Jahre Erfahrung
• Aufmaß beim Kunden
• Duplex-System

 0174 665 78 64 www.hammerman-tech.de

20
STRICKPULLOVER &

STRICKJACKEN*

%
RABATT AUF
% TOP

TRENDS

bis 27. März ‘26
TOP

MARKEN

*Rabatt gilt bis 27.03.26 auf alle
Strick-Pullover & Strick-Jacken
für Damen, Herren und Kinder.
Ausgenommen sind die Marken
Monari, Apricot und Key Largo
sowie bereits reduzierte Ware.

KRESS Modezentrum Döbeln
Gewerbegebiet Ost

KRESS Modezentrum Riesa
Riesapark 2

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Sa 10.00 - 18.00 Uhr
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DANKSAGUNG

ES IST SCHWER, EINEN GELIEBTEN MENSCHENENSCHEN

ZU VERLIEREN,VERLIEREN,VERLIEREN ABER SCHÖN ZU WISSENWISSEN,WISSEN,WISSEN

WIE VIELE SIE GESCHÄTZT HABEN.

Nach dem wir unsere liebe MutMutter,r,r
Schwiegermutter gute Omi, Uromi,omi,
Schwester und TantTantT e, Frau

Elisabeth Schattltling
geb.WetzelWetzelW

zur letzten Ruhestätte gebettetet haben,
möchten wir uns bei allen für die erwiesene
Anteilnahme auf das herzlichsthste bedanken.

Ein besonderen Dank gilt demem TeTeT am von
Fr. Dr. Klingberg, Pflegedienst Richter dem
Bestattungshaus Rauschenbachenbach sowie
den Nachbarn und Bekannten,en, für die
so hilfreiche Unterstürzung in ddiesen
schweren Stunden.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder Andreas, Heidi, Silvia,Silvia,
Ute und Udo mit Familien
Ihre Schwestern Blanka, HelgaHelga und Eva
Im Namen aller Hinterbliebenerbliebenen

WermsdorWermsdorW f,f,f im März 2026

WeWeW nn sichchc deded r MuMuM ttttt etet r Augugu egeg n schchc ließeße en,
ihr mattttt etet sese HeHeH rzrzr im ToToT deded bririr chchc t,t,t

dadad nn isisi t dadad s schchc önstetet Band zerrrrr irir sisi sen,
deded nn MuMuM ttttt etet rlrlr iebe vergrgr igig sisi st man nichchc t.t.t

Dankbar für die schöne gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutter,er,er Oma, Uroma, Schwester und TanTanT te

Renate
Hantzschmann

geb. 22.02.1939 verst. 07.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Ihre Kinder Ellen, Annett und
Thomas mit Familien

Ihre Schwiegertochter Andrea
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im März 2026

Die Trauerfeierfeierf und Urnenbeisetzung
erfolgtfolgtf im Kreis der Familie.

MeMeM nschchc en trtrt erer tetet n in unser Leben
und begege lglg elel itetet n uns eine WeWeW ilelel .
EiEiE nigigi egeg blelel iben füfüf r immer,r,r
deded nn sie hintetet rlrlr alal ssen ihrerer SpSpS urerer n
in unsererer n HeHeH rzrzr en.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,r,r
Schwiegermutter,er,er Oma, Uroma,
Schwester,er,er Schwägerin und TanTanT te

/LHVHVH HlottH
*allVFK�t] geb. Herrmann

* 21.01.1935 † 15.03.2026

In stiller Trauer
Deine TochTochT ter Elvira
Dein Sohn Andreas mit Bärbel
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 13. April 2026, um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Lampertswalde
statt. Wir bitten von Blumenschmuck abzusehen.

BBeessttaattttuunngggsshhaauuss KKaattsscchheerrMMüüggeellnn,, iimmMMäärrzz 22002266

EiEiE nini schchc laflafl eafeaf n düdüd rfrfr efef n,n,n wenn man daadad s Leben
nicici hchc t mehehe r selblbl st gegeg sese tatat lteltelt n kann,,n,n
isisi t deded r WeWeW gege zuzuz r FrFrF erer ihihi eit und TrTrT oror stt ft ft üfüf r alllll elel .

In Liebe und Dankbarkeit neehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter,r,r OOma, Ur-Oma,
Schwester,r,r Schwägerin und TaTaT nte, Frau

&K&K& rLVta %%lXrLFK
geb. Kleesatl
geb. am 27. Dezember 1936
verst. am 12. März 2026

In tiefer Trauer
ihre Söhne Uwe und Thilo mit ihren Familien
im Namen aller,r,r die um siee trauern
Die Beerdigung findet amMittwooch,
dem 25. März 2026, um 13.00 Uhrr
auf dem Friedhof in Altmügeln sttatt.

Danksagung

FüFüF r didid e überwältltl igigi endeded Anteilnlnl ahme
zum ToToT d meines Mannes

und unsererer s VaVaV tersrsr

RReeiiinnnhhaaarrrrdddrdrrdrrdr BBoodddeededded nn
möchten wir uns aufufu didid esem WeWeW gege

bei alllll elel n herzrzr lilil ch bedadad nken.

Die zahlrlrl erer ichen Beilelel idsdsd bekundudud ngngn en
haben uns gezeigigi t,t,t

welclcl h‘ hohe WeWeW rtstst chätzungngn er genoss
und wie vielelel n Menschen
er ebenso am HeHeH rzrzr en lalal gaga .

Seine drdrd erer i Mädeded lslsl
Anett,t,t Anjnjn a und Stepepe hanie mit FaFaF mililil en

Oschatz, im Märzrzr 2026

DDuu hhaaasssstt jjjeedddeededded nn RRaaauuuummm
mmiitt SSoonnnnnnee ggeeffffefeefe llllflfflfflf uulullullul tteeett

BBBeeessstttaaattttttuuunnnggggssshhhaaauuusss KKKaaatttsssccchhheeerrr***aaauuuGGGllliiitttzzz,,, iiimmmMMMääärrrzzz 222000222666

'''$$$111KKK666$$$***888111***

Dein Lebenswegege ist nun zu EnEnE deded ,e,e zu EnEnE deded ist didid e KrKrK arar fafa tftf ,t,t
nun ruhen sie aus, didid e flflf elel ißißi igigi egeg n HäHäH ndeded ,e,e
didid e bis zulelel tztzt t so gegeg rnrnr gegeg schafafa ffff tftf .t.t

*�ntKHr .X.X. FKlHr
Von ganzen Herzen danken wir allen Verwandten, Nachbarn
und Bekannten für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
und das ehrende Geleit in der schweren Stunde des Abschieds.

Für die gute Betreuung danken wir besonders dem TeTeT am der
Palliativstation der Collm Klinik Oschatz, Herrn Pfarrer Pohle
und Frau Katscher vom Bestattungshaus.

In Liebe und Dankbarkeit
seine ToToT chter Regina mit Steffen
seine Enkel Markus und Maria mit ihren Familien

Bestattungshaus NÖBEL

DANKSAGUNG

WeWeW r im HeHeH rzrzr en seiner Lieben weitetet rlrlr elel bt,t,t
deded r isisi t nichchc t totot t,t,t deded r isisi t nur fr fr efef rnrnr ,
totot t isisi t nur wer vergrgr egeg sese sen wirdrdr .d.d

Wir danken allen aus tiefsttiefsttief em Herzen,
die uns anlässlich des TodesTodesT unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter und allerbeste Oma

Regina Thomas
geb.Weiland

so viele Beweise der Wertschätzung und Anteilnahme
entgegen brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau
Klupsch und dem Bestattungshaus Nöbel für
die würdevolle Trauerfeierfeierf .

In liebevoller Erinnerung

Deine TöchTöchT ter Sylvia und Katja
mit Familien

Der TodTodT ist die uns zugewandte Seite jenes
Ganzen, dessen andere Seite Auferstuferstuf ehung heißteißtei .

Romano Guardini

Edith Lademann
geb. Hesse

geb. 07.02.1942 gest. 14.03.2026

In Liebe nehmen wir Abschied
Heiko und Dana mit Carl, Georg und Paul

Sven mitWolfgangWolfgangW

Die TrauerfeierTrauerfeierT mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am Mittwoch, dem 08.04.2026,

um 12.00 Uhr auf dem FriedhofFriedhofF in Borna statt.

Borna, im März 2026

Bestattungshaus NÖBEL

geb. Günther

* 23. November 1942 † 5. März 2026

Wir werden dich vermissen

„Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.“

Bahrendorf, im März 2026

Betreuung: Bestattungshaus Stieger

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 26. März 2026 um 15:00 Uhr
auf dem Friedhof in Bahrendorf statt.

Wenn die Kraft versagt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Gören Neustadt

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Sohn, Bruder, Schwager
und Onkel

In unseren Herzen lebst Du weiter.

geb. 14.02.1955 gest. 18.02.2026

Seine Kinder mit Familien
Seine Mutti
im Namen aller Angehörigen

Seine Bianca

und der Hausarztpraxis K. Heineke.
der AWO Sozialstation Dahlen, Taxi Weber
Besonderer Dank gilt der Dialyse in Riesa,

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme,
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn und
Freunden herzlich bedanken.

Die Abschiednahme erfolgte im engsten Familienkreis.

„Es wäre nicht schlimm, wwenn es jetzt vorbei wäre. Ich hatte ein gutes Leben.“
(Dieter Köhncke am 22.11.2025)

Wir nehmen Abschied von

DIETEDIETER KÖHNCKE
* 22.11.1940 † 07.03.2026

In tiefertiefer Liebe und Dankbarkeit:
Regina Köhncke
Grit LöbLöbert mit SteffSteffStef en, Luise und Leonard
Holger Köhncke mit Claudia und Elisa
JoachimJoachim Köhncke und Familie
Mandy Micklitza mit Robert
YvonnevonneYvonneY Petschow mit Frank und Arik
im NamenNamen aller Angehörigen

Wir sindsind dankbar für die vielen schönen Erinnerungen mit Dir und
für alles,alles, was du für uns getan hast.
DieUrnenbeiUrnenbeisetzungerfolgt imengsten Familien- undFreundeskreis.
Der TrauerrauerTrauerT gottesdienst findet am Donnerstag, den 26.03.2026 um
12:00 UhrUhr in der St. Aegidienkirche zu Oschatz statt. Wir bitten von
freundlicheundlich zugedachten Blumen- und Kranzspenden abzusehen.

Vinzenz Plakinger
auf seinem letzten Weg begleiteten.

Sohn Uwe, Jaqueline und FelixSohn Uwe, Jaqueline und Felix
sowie Karin und Familiesowie Karin und Familie

Danke
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn, die unseren lieben Verstorbenen

In stiller Trauer

Collm, im März 2026

Heinz Ludewig

In großer Dankbarkeit

Dahlen, im März 2026

Seine Kinder Gisela und Petra mit Familien

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so viel Freundschaft,

Liebe und Achtung entgegengebracht haben.
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme

zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderer Dank gilt Dave Nelde für seine Zeit

zur persönlichen Anteilnahme, dem AWO-Seniorenzentrum Dahlen,
Frau Katja Heineke mit ihrem Team, der Trauerrednerin Frau Wirth und

dem Bestattungshaus Schüttig.

DANKSAGUNG

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 97 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

Mobil: 0171 / 42 00 93 9
www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE

TRAUER
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Pure Eisenbahnromantik erleben
Der historische Dampfzug „WilDER RoBERT“ läDT zu Sonderfahrten AM 28. UnD 29. MäRz

Region. Für die Freunde wild-
romantischer Eisenbahnfahr-
ten im Dampfzug bietet der 
Eisenbahnförderverein „Wil-
der Robert“ aus Mügeln am 
Wochenende, 28. und 29. 
März, wieder Sonderfahrten 
zwischen Oschatz und Kemm-
litz an. „Gerade jetzt, wenn die 
Natur im Frühling wieder in al-
len Farben blüht und der Zug 
geruhsam durch unser schönes 
Nordsachsen dampft, haben 
die Fahrten im historischen 
Dampfzug ein unbeschreibli-
ches Flair“, schwärmt Denise 
Zwicker vom Marketing der 
Döllnitzbahn. Durch Felder und 
Wiesen geht es dann auf der 
schmalspurigen Strecke ab 

Oschatz gut 11 Kilometer zum 
Bahnhof Mügeln und weiter 
Richtung Kemmlitz. Die Fahr-
ten mit dem Sonderzug begin-
nen ab Mügeln Bahnhof in 
Richtung Oschatz: 9.25 Uhr, 
12.31 Uhr und 16.30 Uhr. In 
der Gegenrichtung fährt der 
„Wilde Robert“ vom Oschatzer 
Hauptbahnhof nach Mügeln 
10.43 Uhr, 13.45 Uhr sowie 
17.40 Uhr. Gehalten wird bei 
Bedarf an allen Unterwegs-
bahnhöfen. Die Fahrkarten 
sind am Fahrtag beim Zugper-
sonal erhältlich. Es sind keine 
Reservierungen möglich. 
MDV-Netzkarten, Sachsen- 
und Ländertickets, MDV Tages-
karten im Umstieg sowie das 

Deutschlandticket werden zu-
züglich eines Dampfzuschlags 
in Höhe von maximal 5 Euro 
pro Person und Fahrtrichtung 
anerkannt.

EcHTE HigHligHTS 
An DER STREckE

Immer einen Besuch wert ist 
das Geoportal im Bahnhof Mü-
geln mit der Ausstellung „Er-
lebniswelt Kaolin“. Hier geht 
es um die Geschichte und 
Gegenwart des Kaolinabbaus 
in der Mügelner Region – ein 
einzigartiges Erlebnis gerade 
für Kinder, aber auch heimatin-
teressierte Erwachsene, geöff-
net von 10 bis 16 Uhr. Das 

Eisenbahn-Postkartenmuseum 
im Südbahnhof in Oschatz hat 
am Sonntag, 29. März, im Zeit-
raum von 10 bis 12 Uhr und 13 
bis 17 Uhr ebenfalls geöffnet 
und begeistert mit mehreren 
tausend Postkarten aus der 
Welt der Eisenbahn und mit 
Motiven aus der heimischen 
Region. Für alle Eisenbahninte-
ressierten öffnet die Modell-
bahnausstellung des Förder-
vereins „Wilder Robert“ im 
Südbahnhof Oschatz ihre Tore. 
Am Samstag und Sonntag in 
der Zeit von 10 bis 17 Uhr bie-
tet sich die Möglichkeit, die ge-
rade abgefahrene Strecke 
noch einmal im Modell zu erle-
ben. SWB

Herkunft
3 Hubertusburger Frieden von 

1763
3 Kriegswirtschaft – Haare ab-

liefern
3 Kriegswirtschaft – Gold ablie-

fern
3 Kriegswirtschaft – Pferde wer-

den gemustert
3 Kriegswirtschaft – Glocken 

werden abgeliefert
3 Gefallene Soldaten aus Mah-

lis, Wiederoda
3 Waldgottesdienst in Mahlis
3 Mügelner Hochwasser
3 Kaolinwerk abgebrannt
3 LVZ wird verboten
3 Propaganda: SPD für Frieden
3 Trotzki und Lenin in der Zei-

tung

3 Notlandung auf Döllnitzwiese
3 Notlandung auf Kuhteich-

wiese
3 Klimaerwärmung
3 Flugzeugabstürze in Werms-

dorf
3 Sächsischer Mundartdichter 

Zimmermann aus Wermsdorf
3 König in Wermsdorf
3 Baumeister Liebers gestorben
3 Wermsdorfer Heirats-

schwindler
3 Mügelner Paul Klinger leitet 

Fabrik in Konstantinopel
PM

2 Der Eintritt ist frei, um einen 
Beitrag für den Heimat- und 
Traditionsverein Mahlis e.V. wird 
gebeten.

Auf dem Programm im Schlosspark Jahnishausen steht nicht nur 
die gemeinsame Arbeit von 9 bis 16 Uhr, sondern ab 17 Uhr ein ge-
führterFrühlingsspaziergang. Foto: Stadt Riesa

 Wild schnaubend bahnt sich der Dampfzug den Weg durch die nordsächsische Ebene.
Foto: Döllnitzbahn/Rainer Kurth

Zeitungsschau für 
Mahlis, Wermsdorf 
und Umgebung
Ulf MüllER läDT zUM VoRTRAg in das Jugendheim Mahlis

MahliS. Der Heimatverein 
Mahlis e.V. lädt zum Vortrag von 
Ulf Müller unter dem Titel:  „Zei-
tungsschau für Mahlis, Werms-
dorf und Umgebung der Jahre 
1916 und 1917“ am Montag, 
30. März, um 19 Uhr in das Ju-
gendheim Mahlis in der Bahn-
hofstraße 12. Im Vortrag geht es 
um Themen, die im „Wochen- 
und Anzeigenblatt für Werms-
dorf, Hubertusburg, Mutzschen 
und Umgebung“ erschienen 
sind. Der Vortragende, Ulf Mül-
ler, verspricht einen unterhaltsa-
men wissenswerten Abend.
3 Sommerzeit wird eingeführt
3 Bargeldloses Bezahlen in 

Deutschland
3 Hubertusburger Glocken – 

Zwischen Ginkgo und 
Hochzeitsschale
Parkseminar im ScHloSSpARk JAHniSHAUSEn am 28. März

JahniShauSen. Zu einem 
Parkseminar wird für Samstag, 
den 28. März, in den Schloss-
park Jahnishausen eingeladen. 
Wie in den vergangenen Jahren 
gibt es auch diesmal im Park des 
Ortsteiles von Riesa wieder eini-
ges nachzupflanzen, ist Wild-
wuchs einzudämmen, Bruch-
holz zu beseitigen und anderes 
mehr. Grundlage der Verschö-
nerungsarbeiten rund um das 
Schloss, den uralten Ginkgo und 
die Hochzeitsschale des sächsi-
schen Königspaares Johann und 
seiner Gattin Auguste Amalie 
sind denkmalpflegerische As-
pekte. Demnach soll der Park in 
etwa so hergerichtet werden, 
wie er zu König Johanns Zeiten 
Mitte des 19. Jahrhunderts ge-
wirkt hat. Seit vielen Jahren be-
mühen sich der Verein Accade-
mia Dantesca Jahnshausen e.V. 
und die Lebenstraumgemein-
schaft, Eigentümer der Anlagen 
um das Schloss, gemeinsam mit 
der Stadt Riesa um die Pflege 
und Erhaltung der Parkanlage. 
Auf dem Programm stehen nicht 

nur die gemeinsame Arbeit von 
9 bis 16 Uhr mit Mittagspause, 
sondern ab 17 Uhr ein geführter 
Frühlingsspaziergang und da-
nach ein Vortrag von Birgit Pät-
zig vom Landesverein Sächsi-
scher Heimatschutz über „Gar-
tendenkmale und Naturschutz 
am Beispiel der Parkseminare in 
Sachsen“. Die Lebenstraumge-
meinschaft sorgt für anspre-
chende Verpflegung zur Kaffee-
pause und zum Abendimbiss. 
Wer gern am Seminar teilneh-
men möchte, ist gebeten, 
Arbeitsgeräte wie Eisenrechen, 
Sägen oder Spaten nach Mög-
lichkeit selbst mitzubringen. Be-
ginn des Seminars ist um 9 Uhr 
auf dem Hof des alten Ritter-
guts, der Abendvortrag beginnt 
18.30 Uhr. 

K. Schanze

2 Seminar-Anmeldungen sollten 
bitte bis 20. März per Mail unter 
info@a-d-j.de oder per Tel. (AB): 
03525 576 3311 eingehen. 
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Roland Sttarkrkr
Ein herzliches Dankeschön sagen wirr auf diesemWege
allen Verwandten, Nachbarn und Freunden, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühleen und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise bekundet haben.

Für die liebevolle Begleitung und grooße Hilfe in der schweren
Zeit gilt unser ganz besonderer Dankk der Rednerin Frau Heinz
und Frau Katscher vom Bestattungshhaus.

In liebevoller Erinnerung
seineMonika und alle seine Liebenn

Leise gekommen, genügsam gelebt, still gegangen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester und Tante

Erika Pech geb. Lorenz
geboren 01.01.34 gestorben 19.02.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihr Sohn Uwe mit Familie
Ihre Tochter Kerstin mit Familie

Die Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung findet
am 10.4.2026, 11.00 Uhr im
Andachtsraum der Trauerhilfe
Wünsche statt.

DANKSAGUNG

Auf diesemWege bedanken wir uns
bei allen Freunden, Bekannten, ehemaligen Kollegen,

Nachbarn und allen, die

Hans-Joachim Howe
auf seinem letzten Weg begleitet und ihr Mitgefühl
auf verschiedensten Wegen ausgedrückt haben.

Ein besonderer Dank gilt dem TeamTeamT der
VolkssolidaritätVolkssolidaritätV Oschatz und der Notfallambulanz
und Intensivstation der CKO, dem Blumenhaus

Schmidt, der Trauerhilfe Wünsche GmbH
und dem Trauerredner Herrn Nattermann.

In Liebe
Seine Regina mit Familie

Oschatz, im März 2026

DANKSADANKSAD GUNG

Überwältigt von der Anteilnahme, welcher meiner
geliebten Ehefrau und geliebten Mutter

FriedliFriedliF esWolfWolfW
* 02.09.1945 † 05.02.2026

entgegengebracht wurde,
danken wir von Herzen.

Besonderer Dank gilt
FrauFrauF Dr.Dr.Dr med. Kathrin Auerbach, sowie den engsten
FrFrF eunden, welche uns in der schweren Zeit beistanden.

In Liebe und Dankbarkeit
Ulrich und AnnegretWolfWolfW

Wermsdorf,Wermsdorf,W im März 2026

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,immer,immer denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Plötzlich und für uns alle noch unfassbar verstarb
mein geliebter Ehemann, unserVatVatV i und Bruder,r,r Herr

Ingolf Müller
geb. am 15. April 1957 verst. am 08. März 2026

In stiller TrauerTrauerT
seine liebe Ehefrau SteffSteffStef ifif
sein Sohn Maik
sein Bruder Uwe

Der Abschied findet am Montag, dem 30. März 2026 um 13.00 Uhr
in der Kapelle, auf dem FriedhofFriedhofF in Mügeln statt.
Wir bitten von liebgemeinten Blumenzuwendungen abzusehen.
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Du hast eineinei gutesgutesgute Herz besebesebe ssen.sessen.se
NunNunN ruhe still, dochdochd unvergeunvergeunver ssen.gessen.ge

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ekkehard Hauck
* 25. Mai 1944 †5. Februar 2026

In stiller Trauer
Deine Schwester WalburgaWalburgaW mit Familie

Dein Bruder Johannes mit Familie

Die Abschiedsnahme mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 10. ApApA ril 2026
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Mahlis statt.

Nichts ist schwerer als ein schweres Herz.
JohannWolfgang vonGoethe

TRAUER
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optimalen Schulstart gewähr-
leisten: 
3 sehr schönes Schulgebäude 

mit großzügigen, hellen Klas-
senräumen sowie moderner 
Ausstattung, die ein optimales 
Lernklima schafft 

3 angenehme Schulgröße: kur-
ze Wege, persönlicher Kon-
takt, keine Anonymität 

3 praxisnahes Lernen mit star-
ken Partnern schulgeldfreie 
Ausbildung 

3 Ausbildungsvergütung für 
den Pflegeberuf bereits ab 
dem ersten Tag 
Wertschätzung ist bei Heime-

rer ein Grundprinzip: Respekt 
und Teamarbeit zwischen Schü-
lerinnen, Schülern und Lehr-
kräften gehören zum Alltag – 
keine leeren Worte, sondern 
gelebte Praxis. Nach erfolgrei-
chem Abschluss stehen den 
Auszubildenden viele Türen of-
fen. Angefangen von einem 
Wirkungskreis in der Intensiv-
pflege bis zur Seniorenbetreu-
ung, über eine Weiterbildung 
bei der Heimerer Akademie – 
z. B. Wundexperte, Palliative 
Care oder Fachkraft für Lei-
tungsaufgaben, bis hin zur 
Selbstständigkeit, sind dies nur 
einige der möglichen Perspekti-

gig, denn der Abschluss wird in 
der gesamten EU anerkannt. 
Damit garantiert diese Ausbil-
dung internationale Flexibilität.  

SPAnnende
AuSbIldungSberufe

Der Tag der offenen Tür bietet 
auch die Gelegenheit sich über 
weitere spannende Ausbil-
dungsberufe der Heimerer 
Unternehmensgruppe zu infor-
mieren: Ergotherapie, Erzieher, 
Heilerziehungspflege, Kranken-
pflegehilfe, Masseur und medi-
zinischer Bademeister, Physio-
therapie, Podologie und Sozial-
assistenz – alles Berufsfelder, die 
gefragt sind und jungen Men-
schen super Perspektiven eröff-
nen. Auch die staatlich an-
erkannte Fachhochschulreife an 
der Fachoberschule für Gesund-
heit und Soziales in Torgau oder 
Leipzig ist Bestandteil der Hei-
merer Angebote. Neugierig ge-
worden? Kommt gern vorbei 
zum Tag der offenen Tür. Das 
Team der Heimerer Schulen 
Oschatz freut sich auf einen Tag 
mit vielen Besuchern und vielen 
Fragen im Gepäck. PM

2 Infos: www.heimerer.de

ven. Auch im Ausland bieten 
sich zahlreiche Optionen. Da 
die Pflege eine der größten 
Dienstleistungsbranchen in 

Deutschland ist, haben ausge-
bildete Fachkräfte beste Chan-
cen auf einen sicheren Arbeits-
platz – und das ortsunabhän-

Am Samstag, 28. März, können alle Interessierten die Heimerer 
Schule Oschatz, in der Riesaer Straße 23, von 10 bis 13 Uhr haut-
nah erleben. Foto: Heimerer

„Starte einen Beruf mit Herz 
– wir öffnen die Türen!“
HeIMerer ScHule OScHAtz ist am 28. März hautnah erlebbar

OSchatz. Am Samstag, 28. 
März, können alle Interessierten 
die Heimerer Schule Oschatz, 
in der Riesaer Straße 23, von 
10 bis 13 Uhr hautnah erleben. 
Schaut vorbei, schnuppert 
Schulluft und entdeckt, wie 
spannend eine Ausbildung im 
Gesundheitswesen sein kann!  
Im Spotlight steht dabei insbe-
sondere die generalistische Pfle-
geausbildung – ein Berufsfeld, 
bei dem nicht nur Köpfchen, 
sondern vor allem Herz gefragt 
ist. 

„In der Pflege geht es nicht 
nur um Köpfchen, sondern vor 
allem um Herz, Teamgeist und 
Verantwortung. Unsere Auszu-
bildenden unterstützen Men-
schen, gestalten ihren Alltag 
leichter und entdecken dabei 
vielleicht Talente an sich, die sie 
vorher noch gar nicht kannten“, 
erklärt Schulleiterin Anja Hen-
schel.

Alle Interessenten dürfen sich 
auf eine sehr gut ausgestattete 
Schule, echte Einblicke von Lehr-
kräften und Auszubildenden so-
wie jede Menge Infos aus erster 
Hand freuen. Und es wird noch 
besser: Wer seine Ausbildung 
bei Heimerer beginnt, profitiert 
von zahlreichen Extras, die einen 

ANZEIGE
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Diese Unterstützung bekommt der Mügelner Nachwuchs
KeIne WArtezeIten beI Plätzen zur Kinderbetreuung und bis 250 Euro mehr in der Familienkasse

Mügeln. Kinder sind die Zu-
kunft jeder Stadt – und deshalb 
entscheidet sich die Frage nach 
einer städtischen Zukunft, ob 
junge Familien sie sich als ihren 
Lebensmittelpunkt wählen. Dies 
sind die aktuellen Zahlen für Mü-
geln: Die Stadt durfte sich 2025 
über 249 neue Einwohnerinnen 
und Einwohner freuen. Zudem 
wurden 24 Babys geboren.

Wie kann man diese Men-
schen unterstützen? Und wie 
werden junge Familien in Mü-
geln schon ganz konkret unter-
stützt? Anworten auf diese Fra-
gen gab es bei der jüngsten 
Stadtratssitzung, gegeben von 
Bürgermeister Johannes Ecke. 

„Jedes Neugeborene wird von 
der Stadt Mügeln schriftlich be-
grüßt. Mit den Glückwünschen 
überreichen wir ein kleines 
Büchlein als Willkommensge-
schenk“, erklärte er. Seit rund 
vier Jahren gibt es in der Eltern-
beitragssatzung eine Regelung 
zugunsten junger Eltern: „Der 
erste Monat nach Aufnahme 
eines Kindes in eine Kinderta-
geseinrichtung gilt als Einge-
wöhnungszeitraum.

Im Eingewöhnungszeitraum 
werden die Kosten für eine 4,5-
stündige Betreuung seitens des 
Trägers übernommen. Die Kos-
ten der Betreuungszeit, die über 
eine 4,5-stündige Betreuung hi-

nausgehen, sind durch die Per-
sonensorgeberechtigten zu tra-
gen.“ Dies entspricht im Jahr 
2026 in der Krippe einem Betrag 
in Höhe von 132,40 Euro und im 
Kindergarten einem Betrag in 
Höhe von 78,80 Euro, den Eltern 
nicht leisten müssen.

Weiterhin hat sich die Stadt 
Mügeln vor ein paar Jahren ent-
schieden, die Kosten für Fotos 
sowie das Getränkegeld im Hort 
nicht mehr von den Eltern zu er-
heben, sondern aus dem Haus-
halt zu finanzieren. Dies bedeu-
tet: Fotos im Rahmen der Portfo-
lioarbeit für Krippe, Kindergar-
ten und Hort: Sechs Euro pro 
Kind und Jahr, Getränkegeld im 

Hort von rund zwölf Euro pro 
Hortkind und Jahr werden aus 
der Stadtkasse übernommen.

Außerdem stellt die Stadt Mü-
geln als Träger der Kindertages-
einrichtungen den Sonnen-
schutz in Form von Sonnen-
cremes und -spray zur Verfü-
gung. „Für die Kinder, die die 
Goetheschule besuchen, wird 
von uns auf Antrag der Eigenan-
teil an den Beförderungskosten 
für Klasse 5 erstattet. Dies wären 
pro Schüler momentan 180 Euro 
im Schuljahr“, erklärt Mügelns 
Bürgermeister.

Johannes Ecke zeigte zudem 
auf, dass Mügeln zurzeit Fami-
lien ausreichend Krippen- und 

Kindergartenplätze zur Verfü-
gung stellen kann. Noch immer 
sei das in anderen Kommunen 
keine Selbstverständlichkeit. 
Ebenso nicht, dass die Kommune 
viel unternimmt, um als Träger 
an ihren beiden Grundschulen 
und an der Oberschule gute Be-
dingungen zum Lernen zu schaf-
fen.

„Als Stadt unterstützen wir 
Familien ebenso, wenn sie bei 
uns sesshaft werden wollen. Es 
gibt im Stadtgebiet Baugrund-
stücke, leer stehende Wohnun-
gen, und auch wer ein Haus kau-
fen oder bauen möchte, kann 
etwas finden. Wir vermitteln da-
bei gern.“ BS

Mügeln zeigt, wie eine Stadt junge Familien unterstützen kann.
Foto: Sven Bartsch
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Wir sind Ihr Partner für
Hausverwaltung –
Vermietung – Verkauf

Michaels Immobilien
Tel. 03435 – 92 25 62

www.michaels-immobilien.de

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Wir suchen für unsere Personalabteilung
am Standort Wermsdorf einen

Mitarbeiter Personalsachbearbeitung
(m/w/d)

Details zu dieser und weiterer Stellen finden Sie auf unserer
Homepage:

www.christliches-sozialwerk-ggmbh.de

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

CSW - Christliches Sozialwerk gemeinnützige GmbH
Herrn David Schmidt, Dornblüthstraße 30, 01277 Dresden

david.schmidt@christliches-sozialwerk-ggmbh.deWir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

Ihre Bewerbung bitte an RA Schröper,r,r Schulstr.chulstr.chulstr 38, 04668 Grimma
Tel.Tel.T 03437/70 18 97 | Mail: info@kanzlei-schroeper.der.der

Für meine Kanzlei in Grimma suche ich ab sofort eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/r
(m/w/d)

Ausführliche Informationen finden Sie unter
www.kanzlei-schroeper.de

Holztreppen, PVC-Fenster nach Maß,
Carports u. Blechdächer aus Polen, Tel.
0048603390538. Wir sprechen Deutsch.

Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate
Fahrzeuggarantie*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: GRUMAAutomobile GmbH

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready

Probefahrt innerhalb
von 24 Stunden

Mercedes-Benz Verkauf und ServiceAutorisierter
Tel.: 03431 5785-0, E-Mail: anfragen@mercedes-gruma.de

ACHTUNG, aufgepasst!
Kaufe unkompliziert & fair!

PeIze, Puppen, Porzellan, Kristall,
Wandteller, Römergläser, Mode-
& Goldschmuck, Handtaschen,

Tischwäsche, Gobelinbinder, Näh-
& Schreibmaschinen, Antiquitäten,
Pfeifen, Sammeltassen, Garderobe,
Schallplatten, Fotoapparate, u.v.m.

☎ 0163-8313031

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de

Beilrode: helle, moderne 3-oder 4-RW,
60-83 m2, ab 4,20 Euro/m2 KM, zzgl.
NK, Tel. 035386-22118 Mail:
info@elbaue-immobilien.de Montag-
Freitag 8-16 Uhr

Verk. Dorperschafbock, 2 -ahre, 150,�
€ Tel. 0172 3435747

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Garage zu vermieten in Torgau (Alte
Molkerei, Hohlweg), ca. 20 m2, ab
sofort frei. Miete: 50 € monatlich. Tel.:
0174 3005909

St. Josef Hospiz Torgau gGmbH
Für unser Hospiz auf dem Röhrweg 19 in Torgau (mit 8 Plätzen)

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
engagierte und gut ausgebildete

Pflegefachkraft (m/w/d)
Details zu Stellenanforderungen und

den tariflichen Leistungen finden Sie auf folgender Homepage:

www.hospiz-torgau.de

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

St. Josef Hospiz Torgau gemeinnützige GmbH
Karsten Holling, Röhrweg 19, 04860 Torgau
E-Mail: karsten.holling@hospiz-torgau.de

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

Mehr
Aufmerksamkeit

für Ihre
ANZEIGE!

3 ZIMMER

MIETANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

STELLENANGEBOTE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

MERCEDES

IMMOBILIENVERKAUF

KRAFTFAHRZEUGMARKT

TIERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

KFZ ANGEBOTE

GARAGEN/EINSTELLPLÄTZE
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Gleichzeitig treten Hörminderun-
gen in ganz unterschiedlichen 
Formen auf – von Hoch- oder 
Tieftonschwerhörigkeit bis hin zu 
Geräuschempfindlichkeiten oder 
Ohrgeräuschen. Diese Vielfalt 
macht klar: Eine erfolgreiche Hör-
systemversorgung muss individu-
ell konfiguriert werden.

Hinzu kommt, dass Hörgeräte 
nicht einfach gekauft werden, 
sondern Teil eines Anpassungs-
prozesses sind. In der Probephase 
sammeln Nutzer neue Höreindrü-
cke, stellen Fragen, erleben Stär-
ken und Schwächen in verschie-
denen Alltagssituationen. Hör-
akustiker begleiten diese extrem 
wichtige Phase eng, optimieren 
Einstellungen, überprüfen Sitz 
und Handhabung und sorgen da-
für, dass Hörsysteme regelmäßig 
und richtig getragen werden. 
Diese kontinuierliche Betreuung 
ist entscheidend für den langfris-
tigen Hörerfolg - und online nicht 
leistbar.

Nicht ohne Grund verweisen 
alle seriösen Onlineportale rund 
um Hörgesundheit stets auf die 
persönliche Versorgung durch 
Hörakustiker. Die Suche nach 
einem qualifizierten Fachbetrieb 
in Wohnortnähe gehört heute 
zum Standardservice. Auch die 

Fördergemeinschaft Gutes Hören 
empfiehlt den direkten Weg zum 
Experten vor Ort. Die FGH-Part-
nerakustiker sind am Ohrbogen 
mit dem Punkt zu erkennen. 
Einen Fachbetrieb in der Nähe fin-
det man unter www.fgh-info.de.  

FGH

Hörakustiker begleiten die Hörsystemanpassung im persönlichen 
Kontakt, optimieren Einstellungen, überprüfen Sitz und Handha-
bung und sorgen dafür, dass Hörsysteme regelmäßig und richtig 
getragen werden. Foto: FGH/Thomas Berg

Gesunder Schlaf
KleIne VeRänDeRUnGen mit großer Wirkung
Erholsamer Schlaf ist eine zentra-
le Voraussetzung für Gesundheit 
und Wohlbefinden. Dennoch ha-
ben viele Menschen damit Prob-
leme: Eine aktuelle Befragung 
der Stiftung Gesundheitswissen 
zeigt, dass rund jede vierte Per-
son in Deutschland unter Schlaf-
störungen leidet. Oft lässt sich 
die Schlafqualität bereits durch 
einfache Anpassungen der soge-
nannten Schlafhygiene spürbar 
verbessern. Passend dazu stellt 
die Stiftung Gesundheitswissen 
ihr aktualisiertes, kostenfreies In-
formationsangebot rund um das 
Thema Schlaf vor.

Laut der Befragung berichten 
22 Prozent der Menschen in 
Deutschland, dass sie Schwierig-
keiten haben, durchzuschlafen 
oder deutlich zu früh aufwachen. 
Neun Prozent geben an, Proble-
me beim Einschlafen zu haben. 
Die Folgen von schlechtem Schlaf 
sind vielfältig: Kurzfristig kommt 
es häufig zu Müdigkeit, Konzent-
rationsschwierigkeiten und ver-
langsamten Reaktionen – ein 
nicht zu unterschätzendes Risi-
ko, etwa im Straßenverkehr. 
Langfristig kann der Schlafman-
gel auch die Gesundheit beein-
trächtigen. Wissenschaftliche 
Studien zeigen, dass der Schlaf 
unter anderem das Immunsys-
tem, den Stoffwechsel und das 
Hormonsystem beeinflusst. Um-
so wichtiger ist es, die eigenen 
Schlafgewohnheiten in den Blick 
zu nehmen – oft reichen schon 
kleine Veränderungen im Alltag.

Den eIGenen RHytHMUS 
FInDen

Ein regelmäßiger Schlaf-Wach-
Rhythmus kann wesentlich dazu 
beitragen, dauerhaft besser zu 
schlafen. Hilfreich sind dabei fol-
gende Ansätze:
3 Regelmäßigkeit: Wer mög-

lichst jeden Tag zur gleichen 
Zeit ins Bett geht und aufsteht - 
auch am Wochenende oder an 
Feiertagen - unterstützt seinen 
natürlichen Schlafrhythmus.

3 Chronotypen beachten:
Der Schlafrhythmus sollte zum 
individuellen Schlaftyp pas-
sen. Menschen mit einem so-
genannten „Eulen-Typ“, die 
abends spät müde werden 
und morgens länger schlafen 
möchten, haben es schwerer, 
sich an sehr frühe Aufstehzei-
ten anzupassen.

3 Mittagsschlaf mit Bedacht: 
Ein kurzer Mittagsschlaf kann 
erholsam sein, sollte jedoch 
nicht länger als 20 Minuten 
dauern. Wer unter Schlafstö-
rungen leidet, sollte besser 
ganz darauf verzichten.

DaS ScHlaFzIMMeR alS ORt 
DeR RUHe GeStalten

Auch die Schlafumgebung spielt 
eine entscheidende Rolle für er-
holsame Nächte. Mit einfachen 
Maßnahmen lässt sich das 
Schlafzimmer schlaffördernd 
einrichten:
3 Dunkelheit: Licht kann den 

Schlaf stören. Blickdichte Vor-
hänge oder Rollläden sowie 
das Entfernen leuchtender Dis-
plays helfen, den Raum zu ver-
dunkeln. Auch der Wecker 
sollte so stehen, dass das Ziffer-
blatt nachts nicht sichtbar ist.

3 Frische Luft: Kurzes Lüften vor 
dem Schlafengehen sorgt für 
ein angenehmes Raumklima.

3 Angenehme Temperatur:
Ideal ist eine Raumtemperatur 
von unter 18 Grad Celsius.

3 Ruhe: Eine möglichst geräusch-
arme Umgebung fördert den 
Schlaf. Lassen sich Lärmquellen 
wie Straßenverkehr oder ein 
schnarchender Partner nicht 
vermeiden, können Ohrstöpsel 
eine einfache Lösung sein.

GewOHnHeIten 
HInteRFRaGen

Rund um das Thema Schlaf halten 
sich zahlreiche Mythen, die der 
Nachtruhe eher schaden als nut-
zen. Um die Gesundheitskompe-
tenz zu stärken, klärt die Stiftung 
Gesundheitswissen darüber auf 
und zeigt schlaffördernde Alter-
nativen auf:
3 Mythos „Schlummertrunk“: 

Alkohol vor dem Einschlafen 
kann zwar müde machen, ver-
schlechtert jedoch die Schlaf-
qualität. Der Alkoholabbau 
führt insbesondere in der zwei-
ten Nachthälfte zu leichterem 
Schlaf und häufigerem Erwa-
chen.

3 Leicht statt schwer: Schwere 
Mahlzeiten am Abend sowie 
Koffein und Nikotin können 
den Schlaf beeinträchtigen. 
Besser sind beruhigende 
Abendrituale, die beim Ab-
schalten helfen - etwa eine Tas-
se warmer Milch oder Kräuter-
tee, ein Buch lesen, ruhige Mu-
sik hören, Tagebuch schreiben 
oder Entspannungsübungen. 

OTS

Darmgesundheit neu gedacht
SO UnteRStützen SIe IHRen DaRM – dreifach kompetent und natürlich

ReGiOn. Ein ausgefüllter All-
tag, wenig Bewegung und 
schnelle Mahlzeiten zwi-
schendurch – all das kann die 
Verdauung belasten. Kein 
Wunder, dass das sensible 
Gleichgewicht des Darmmik-
robioms leicht aus der Balance 
geraten kann. Genau hier 
setzt das neue bioticLoges 
subtilis an: Mit Bacillus subti-
lis, Akazienfasern und Calcium 
vereint es drei wertvolle Kom-
ponenten, die sich optimal er-
gänzen und den Darm gezielt 
und auf natürliche Weise 
unterstützen.

Fast ein Fünftel der Deutschen 
bewegt sich überhaupt nicht, 
und an einem Werktag sitzen 
wir im Schnitt über zehn Stun-
den. Auch beim Essen hapert 
es: Rund zwei Drittel ernähren 
sich nicht ausgewogen, und 80 
% haben Schwierigkeiten, 
Stress auf gesunde Weise zu be-
wältigen. Diese Faktoren kön-
nen sich auf viele Arten auf 
unsere Gesundheit auswirken 
und führen unter anderem zu 
einem Ungleichgewicht des 
empfindlichen Darmmikro-
bioms. Darum ist es wichtig, 
unsere Darmflora im Gleichge-

wicht zu halten. Manche Bakte-
rien im Darm stellen dabei ein 
ganz besonderes Stoffwechsel-
produkt her: die kurzkettige 
Fettsäure Butyrat. Sie über-
nimmt im Körper viele Aufga-
ben und hilft zum Beispiel, die 
Darmwand gesund und stabil 
zu halten.

DReIFacH KOMpetent zUR 
natüRlIcHen UnteRStüt-
zUnG DeS DaRMS

Das neue Nahrungsergän-
zungsmittel bioticLoges subtilis 
vereint drei wertvolle Kompo-

nenten, die sich perfekt ergän-
zen: Zwei Milliarden koloniebil-
dende Einheiten Bacillus subti-
lis: Bacillus subtilis ist ein beson-
ders gut erforschtes, wider-
standsfähiges und natürlicher-
weise im Darm vorkommendes 
Bakterium, das auch in der Na-
tur weit verbreitet ist – in hu-
musreichen Böden, im Heu, in 
Gewässern, in der Luft. Das Be-
sondere: Es kann widerstands-
fähige Sporen bilden, die selbst 
Hitze und Magensäure überle-
ben. Bacillus subtilis kann ande-
re nützliche Darmbakterien för-
dern, zur Stärkung der natürli-
chen Darmbarriere beitragen 
sowie Verdauungsprozesse be-
gleiten – etwa durch die Bildung 
von Enzymen und Stoffwech-
selprodukten. Die zusätzlich 
enthaltenen Akazienfasern die-
nen den guten Darmbakterien 
als Nahrung und unterstützen 
somit gezielt deren Wachstum. 
Zudem unterstützt Calcium die 
normale Funktion von Verdau-
ungsenzymen.

FüR wen GeeIGnet?

Das Nahrungsergänzungsmit-
tel ist geeignet bei diffusen Ma-
gen-Darm-Beschwerden, ins-
besondere Blähungen und 
Stuhlunregelmäßigkeiten. Es 
kann außerdem eingenommen 
werden bei gestörter Darmbar-
riere, nach einer Antibiotikathe-
rapie oder zur bewussten 
Unterstützung des Darmmikro-
bioms. Die bequeme Dosierung 
von nur einer Kapsel täglich 
lässt sich leicht in den Alltag in-
tegrieren. PR

Oft fehlt die Zeit, um selbst zu Kochen. Häufige Snacks unterwegs bestehen jedoch größtenteils aus 
stark verarbeiteten Lebensmitteln und können die Darmbalance aus dem Gleichgewicht bringen. 
Unterstützung können hier Nahrungsergänzungsmittel mit Bacillus subtilis, Akazienfasern und Cal-
cium bieten. Foto: stock.adobe.com / MI Sumon

ANZEIGE

Demenz vorbeugen
Warum Hörgerät und Brille wIcHtIG FüRS GeHIRn sind
Was haben Hörgerät und Brille 
mit Demenzprävention zu tun? 
Mehr, als viele denken. Die ge-
meinnützige Alzheimer For-
schung Initiative (AFI) zeigt, wa-
rum unbehandelte Hör- und 
Sehschwächen das Demenzrisi-
ko erhöhen können – und wie 
man frühzeitig gegensteuern 
kann.

„Unbehandelte Schwerhörig-
keit gehört zu den größten Risi-
kofaktoren im mittleren Alter. 
Auch Sehbehinderungen kön-
nen das Demenzrisiko erhöhen, 
insbesondere wenn im hohen 
Alter nachlassende Sehkraft und 
Augenerkrankungen nicht be-
handelt werden“, erklärt Dr. An-
ne Pfitzer-Bilsing, Leiterin der 
Abteilung Wissenschaft der AFI.

WAS PASSiERT iM GEHiRn, 
WEnn HöREn unD SEHEn 
nACHLASSEn?      

Menschen mit Hör- und Seh-
problemen können weniger Rei-
ze und Informationen verarbei-
ten. Oft ziehen sie sich auch zu-
rück, weil sie Gesprächen 
schlechter folgen können oder 
sich in ungewohnter Umgebung 
unsicher fühlen. „Wer soziale 
Kontakte meidet, fordert sein 
Gehirn nicht ausreichend. Bei 
Schwerhörigkeit werden außer-
dem Hintergrundgeräusche 
nicht mehr wahrgenommen, die 
das Gehirn auch aktiv halten. Die 
Folge: Die geistige Leistungsfä-
higkeit nimmt ab und das Risiko 
für Demenzerkrankungen wie 
Alzheimer steigt“, erklärt Pfit-
zer-Bilsing. Das Hörvermögen 
verschlechtert sich meist alters-
bedingt ab Mitte 50. Auch die 
Sehkraft lässt mit zunehmen-
dem Alter nach. Bereits ab Mitte 
40 fällt das Sehen in der Nähe 
schwerer, später können Erkran-
kungen wie Grauer Star oder 
Makuladegeneration hinzu-
kommen.

WAS HiLFT, uM GEGEnzu-
STEuERn?      

„Schwerhörigkeit wird oft noch 
nicht so ernst genommen. Wäh-
rend es ganz normal ist, im Alter 
eine Brille zu tragen, tun sich vie-

le Menschen mit Hörhilfen 
schwer. Das kann aber schwer-
wiegende Folgen haben. Des-
halb sollte man das Hörvermö-
gen regelmäßig in einer HNO-
Praxis oder von einem Hörgerä-
teakustiker überprüfen lassen. 
In den meisten Fällen kann ein 
Hörgerät helfen, Defizite auszu-
gleichen“, erläutert Pfitzer-Bil-
sing. Wird eine Hörhilfe ärztlich 
verordnet, übernimmt die Kran-
kenkasse die Kosten bis zu 
einem bestimmten Höchstbe-
trag. Ist die Schwerhörigkeit 
krankheitsbedingt, sollte die 
Ursache behandeln werden.

Wichtig ist es, sich früh genug 
darum zu kümmern. Pfitzer-Bil-
sing: „Wenn man zu lange mit 
einer Schwerhörigkeit lebt, ge-
wöhnt sich das Ohr daran. Wenn 
dann mit einem Hörgerät korri-
giert wird, erscheinen Stimmen 
und Geräusche unangenehm 
laut und das Hörgerät landet in 
der Schublade. Das ist natürlich 
nicht hilfreich.“

Auch wer schlechter sieht, 
sollte die Ursachen fachärztlich 
abklären und behandeln lassen. 
Sehhilfen wie eine Brille oder die 

Behandlung von Augenkrank-
heiten können dazu beitragen, 
die Sehkraft länger zu erhalten. 
„Lassen Sie regelmäßig Ihre Au-
gen untersuchen. So kann Ihre 
Brille entsprechend angepasst 
und Augenerkrankungen kön-
nen frühzeitig behandelt wer-
den. Wer gut hört und sieht, 
kann weiterhin aktiv am Leben 
teilnehmen und Gesprächen 
besser folgen. Das Gehirn wird 
gefordert und bleibt leistungsfä-
higer“, betont Pfitzer-Bilsing.

KOStenlOSe InFO-BROScHü-
Re    

Seh- und Hörschwäche gehören 
zu insgesamt 14 Risikofaktoren, 
die die AFI in der Broschüre „Alz-
heimer vorbeugen – Gesund le-
ben, gesund altern“ zusammen-
gestellt hat. Die Broschüre kann 
kostenlos bestellt werden bei 
der gemeinnützigen Alzheimer 
Forschung Initiative e.V., Kreuz-
str. 34, 40210 Düsseldorf; Tele-
fonnummer 0211 8620660; 
Webseite: www.alzheimer-for-
schung.de/alzheimer-vorbeu-
gen OTS

Menschen mit Hör- und Sehproblemen können weniger Reize und 
Informationen verarbeiten. Das Gehirn wird nicht mehr ausrei-
chend gefordert, damit nimmt die geistige Leistungsfähigkeit ab 
und das Risiko für Demenzerkrankungen steigt.

Foto: Nottebrock / Alzheimer Forschung Initiative e.V.

Gutes Hören entsteht im 
persönlichen Dialog
InDIVIDUelle HöRSySteMe VOM HöRaKUStIKeR gibt es nicht im Onlineshop

Gesundheitsinformationen sind 
heute nur einen Klick im Internet 
entfernt. Das gilt auch für alle Fra-
gen rund um die Hörgesundheit: 
Viele Menschen informieren sich 
heute zuerst online. Bei Hörmin-
derungen, Hörgeräten und On-
line-Hörtests bietet das Internet 
schnelle Orientierung. Doch so 
hilfreich digitale Angebote für 
den ersten Überblick sind - spä-
testens wenn es um gutes Verste-
hen im Alltag und die Versorgung 
mit Hörsystemen geht, endet der 
Onlineshop. Denn gutes Hören ist 
kein Standardprodukt – es bedarf 
der persönlichen und professio-
nellen Beratung durch einen Hör-
akustiker.

Online-Hörtests können erste 
Hinweise liefern, ersetzen aber 
keine fachliche Diagnostik. Und 
Hörsysteme lassen sich nicht ein-
fach wie Kopfhörer bestellen, 
auspacken und sofort nutzen. 
Der Grund liegt in der Komplexi-
tät des Hörens selbst: Jeder 
Mensch hört anders – abhängig 
von Lebenssituation, Hörbiogra-
fie, Hörminderung und persönli-
chen Ansprüchen. Genau hier be-
ginnt die Arbeit des Hörakustikers 
vor Ort.

Während Online-Angebote 
mit wenigen Klicks werben, setzt 
die Hörakustik auf Präzision, Er-
fahrung und persönliche Nähe. 
Otoskopie, professionelle Hör-
tests, individuelle Beratung und 
Ohrabdrucknahmen erfordern 
direkte Interaktion. Vor allem 
aber braucht es Zeit, Zuhören und 
Verständnis für das subjektive Hö-
rerleben – etwas, das sich nicht di-
gitalisieren lässt. Hörakustiker 
sind qualifizierte Gesundheits-
handwerker, die modernste Tech-
nik individuell anpassen und fein-
justieren, bis Klang, Komfort und 
Sprachverstehen zusammenpas-
sen.

Denn die Anforderungen an 
gutes Hören sind so vielfältig wie 
das Leben selbst: Gespräche in 
Familie und Beruf, Verstehen in 
geräuschvoller Umgebung, Tele-
fonate, Musikgenuss oder Orien-
tierung im Straßenverkehr. 

Lass Dir helfen !
kostenlos ab Pflegegrad 1
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R . Thomas, Fasanenweg 15, 04779 Wermsdorf
Telefon: 0170 98 12 629
E-Mail: begleitung.entlastung@web.de

SSiiee hhaabbeenn eeiinneenn PPflfleeggeeggrraadd uunndd
benötigen zusätzliche Hilfe im Alltag.
Wir unterstützen Sie gern:

Ab Pflegegrad 1 stehen Jedem pro Monat 131,- € zur
Entlastung pflegender Angehöriger zur Verfügung.
Wir rechnen auch direkt mit der Pflegekasse ab.

Begleitung+Entlastung im Alltag

Begleitung zum Arzt,
zu Behörden,...
Einkaufen,

übliche
Reinigungsarbeiten,
Fensterputzen,
Staubsaugen,...

Wäschepflege,...



Ein bunt beklebtes Gänseei aus Polen. Foto: Marita Pesenecker

hat sich die Arbeitsgruppe 
übereinstimmend auf fol-
gendes Prozedere festgelegt:
3 Aufgabe des Kita-Standortes 

„Pfiffikus“ (Betreiber SC Riesa 
gGmbH), Freitaler Straße 3, 
zum 31. Juli 2027

3 Aufgabe des Kita-Standortes 
„Am Park“ (Betreiber Johan-
niter-Unfall-Hilfe e.V.), Merz-
dorfer Straße 80, zum 31. Ju-
li.2028
Mit der Aufgabe der beiden 

Standorte nimmt die Kapazität 
im Kinderkrippen- und Kinder-
gartenbereich von derzeit 1.235 
Plätzen um 190 Plätze auf dann 
1.045 zur Verfügung stehende 
Kitaplätze ab. Ende Januar 2026 
wurden 899 Kinder in den Riesa-
er Einrichtungen mit Kinderkrip-
pen- und Kindergartenplätzen 
betreut. In einzelnen Kinderta-
gesstätten liegt die Auslastung 
derzeit nur noch bei etwa 65 
Prozent der vorhandenen Plätze. 
Weiterhin ist die Zusammenle-
gung der Kindertagesstätte 
„Lerchenweg“ (SC Riesa 
gGmbH) und der Kinderkrippe 
„Amselweg“ (Erzieherinitiative 
Kinderkrippe Amselweg e.V.) 
vorgesehen. Sowohl der Termin 

dieses Zusammenschlusses als 
auch die künftige Trägerschaft 
sollen in Abhängigkeit von der 
weiteren Entwicklung jedoch 
erst zu einem späteren Zeitpunkt 
festgelegt werden. 

ZuSAMMENSCHLuSS 
SCHuLHOrTE

Zu einem ebenfalls noch abzu-
stimmenden Zeitpunkt ist außer-
dem der Zusammenschluss der 
beiden in der 4. Grundschule an-
sässigen Schulhorte des Villa auf 
dem Kirschberg e.V. und der SC 
Riesa gGmbH geplant. „Mit die-
ser Strategie können wir unser 
Ziel einer vielfältigen, hochwerti-
gen, bedarfsgerechten und zu-
gleich wirtschaftlichen Kinder-
betreuung in der Stadt Riesa 
bestmöglich umsetzen“, erklär-
te Bürgermeisterin Kerstin Köh-
ler. Die Träger aller Einrichtungen 
wurden bereits vor längerer Zeit 
in einer AG-Sitzung über die 
Notwendigkeit von Platzredu-
zierungen informiert und gebe-
ten, mögliche alternative Nut-
zungsmöglichkeiten für ihre Kita 
zu finden oder Kooperationen 
einzugehen. In den vergange-
nen Tagen wurden die Träger 
umfassend über die konkreten 
Planungen informiert. 

übErANgEbOT AN 
KITApLäTZEN

Die grundsätzlichen Überlegun-
gen der Arbeitsgruppe basierten 
auf dem vorhandenen Überan-
gebot an Kitaplätzen bei gleich-
zeitig stagnierenden oder zu-
rückgehenden Geburtenzahlen. 
Der Idee, in allen Einrichtungen 
gleichermaßen die Belegung zu 
senken, stehen vor allem wirt-
schaftliche Überlegungen ent-
gegen. Die Betriebskosten pro 
Kindertagesstätte würden den-
noch in voller Höhe bestehen 
bleiben. Sie werden in Zukunft 
sogar eher steigen und wären 
bei geringeren Kinderzahlen pro 
Haus dann immer schwieriger zu 
erwirtschaften.  Deshalb einigte 

ACHTUNG!!!
Veränderter Anzeigenschluss für das

SONNTAGSWOCHENBLATT

Ausgabe 4. April 2026
Anzeigenschluss:

Di., 31. März 2026, 10 Uhr

Auf in die Welt der 
bunten Ostereier
Stadt- und Waagenmuseum Oschatz lädt am 
21. MärZ Zur SONdErfüHruNg

OSChatZ. An diesem Samstag, 
21. März, laden das Stadt- und 
Waagenmuseum und die Samm-
lerin Marita Pesenecker ab 14 
Uhr zu einer Sonderführung in Uhr zu einer Sonderführung in Uhr
die Ausstellung „Ostereier aus al-
ler Welt“ ein. Im Mittelpunkt der 
Führung steht das Osterei und sei-
ne Symbolik in den unterschiedli-
chen Kulturen. Die ausgestellten 
ovalen Kunstwerke stammen aus 
vielen Ländern der Welt. So 
unterschiedlich die Herkunft, so 
verschieden sind auch die ver-
wendeten Materialien. 

Ein sehr alter Brauch ist in vielen 
Kulturen das Färben und Bema-
len von Eiern, wobei die Gestal-
tung mit Farben und Ornamen-
ten von vielfältigen Riten und Vor-
stellungen der einzelnen Völker 
geprägt wird. Bekannt sind die 
farbenfrohen Eier der Sorben, die 
Glück, Gesundheit und Wohl-
ergehen symbolisieren sollen. 
Eine Besonderheit sind Eier aus 
Ungarn, die mit winzigen Huf-
eisen und Hufnägeln beschlagen 
wurden. 

Neben einer großen Anzahl 
von kunstvoll verzierten Eiern 
zeigt die Präsentation auch volks-
kundliche Gegenstände zur Pas-
sionsgeschichte. Eine kleine Aus-
wahl des volkskünstlerischen 
Schaffens wird in der Ausstellung 
präsentiert und in der Führung er-
läutert. Zum Schluss noch ein 
wichtiger Hinweis auf das anste-
hende Osterfest: An den Oster-
feiertagen hat das Museum von 
13.30 bis 17 Uhr geöffnet. SWB

Was ist im Frühling 
in Mügeln los?
ZAHLrEICHE ANgEbOTE und Veranstaltungen

Mügeln. Auch in Mügeln ist der 
Frühling erwacht und mit ihm ver-
schiedene Aktivitäten und Veran-
staltungen. Willst du wandern?
Der Heimatverein Mogelin e.V. 
lädt am Sonntag, 22. März, zu 
einer Wanderung zum Frühlings-
anfang ein – Treffpunkt ist 9 Uhr 
der Marktplatz. Am 25. April, lädt 
der Heimatverein Sornzig e.V. ab 
10 Uhr zu einer Wildkräuterwan-
derung mit Steffi Böhme ein – 
Start ist 10 Uhr am Kloster Sornzig. 
Am 1. Mai startet um 9 Uhr am 
Markt in Mügeln in die 20. Bahn-
damm-Wanderung. 

TrödELMärKTE IN uNd 
uM MügELN

 Am 1. Mai, ab 11 Uhr, findet der 
Landfrauen-Trödelmarkt in Glos-
sen statt – Anmeldungen per E-

Mail: simone-braeuer@t-onli-
ne.de; am 3. Mai lockt ab 11 Uhr 
der Blütenfest-Trödelmarkt in 
Sornzig – Anmeldungen per E-
Mail: heimatvereinsornzig@goog-
lemail.com; 13. September, 10 
Uhr, Bahnhofsflohmarkt in Mü-
geln – Anmeldungen per E-Mail: 
geoportal@stadt-muegeln.de 

KuCHENbASArE dEr SCHuLEN

Unter dem Motto: Wir unterstüt-
zen die Jugend werden an folgen-
den Schulen Kuchenbasare veran-
staltet: 28. und 29. März sowie am 
4. April an der Goetheschule Mü-
geln; 2. und 3. Mai am Thomas-
Mann-Gymnasium Oschatz; 13. 
und 14. Juni an der Goetheschule 
Mügeln; 27. und 28. Juni an der 
Goetheschule Mügeln und am 12. 
und 13. September an der Goet-

heschule Mügeln; zu den Dampf-
fahrten der Döllnitzbahn wird Kaf-
fee und Kuchen jeweils von 13.30 
bis 16.30 Uhr im Geoportal Bahn-
hof Mügeln angeboten. 

Auf guTE NACHbArSCHAfT

Wer Kontakt und Anschluss sucht, 
hat hier die Gelegenheit dazu: 
Kreativtreffs in Ablaß in der guten 
Stube in  der alten Schule am 11. 
April 2. Mai und 6. Juni – jeweils ab 
14 Uhr; Landfrauentreffs in Glos-
sen in der Kipplore Glossen (alte 
Gemeinde) am 1. Mai (ab 11 Uhr) 
und 20. Juni (14.30 Uhr); Dorf-
treffs in Sornzig im Vereinshaus 
oder Pfarrgarten am 16. April, 21. 
Mai und 18. Juni – jeweils ab 14.30 
Uhr; Heimatstammtisch in Mügeln 
am 27. Märt ab 19 Uhr im Mu-
seum Mügeln, Jugendtreffs immer 
nachmittags an der Angerstraße

OSTErN 2026

30. März ab 16 Uhr Osterbrunnen 
stellen in Glossen; Osterfeuer in 
Ablaß und Schlagwitz am 2. April 
um 17 und 18 Uhr; Osterfeuer am 
4. April in Schweta, Glossen und 
Kemmlitz um 18 und 17 Uhr; Os-
terwasser holen in Glossen am 5. 
April, 6 Uhr; Osterfeuer in Crellen-
hain am 5. April um 17 Uhr; 
Dampffahrten mit der Döllnitz-
bahn vom 4. bis 6. April; öffentli-
che Schaufahrten mit der Feld-
bahn und geöffnetes Museum am 
5. und 6. April; Sonderöffnungs-
zeiten im Geoportal vom 4. bis 6. 
April – jeweils von 10 bis 17 Uhr 
mit Kuchenangebot und eine 
Fotoausstellung zur Obstkultur. 

SWB

In Mügeln und Umgebung ist der Frühling erwacht, an den Osterfeiertagen ist eine Menge los. Foto: PR

Hundetrainerin Nancy 
Wendler im Thomas-
Müntzer-Haus Oschatz
LIVE-SHOw zum neuen Buch am 27. MärZ

OSChatZ. Am Freitag, 27. 
März, ab 19 Uhr können Sie die März, ab 19 Uhr können Sie die März, ab 19 Uhr
Hundetrainerin und Autorin Nan-
cy Wendler im Thomas-Müntzer-
Haus Oschatz live erleben. Freuen 
Sie sich auf die Live-Show zum 
neuen Buch „Raus aus der 
5%-Falle“ Das hat er doch noch 
nie gemacht!  Raus aus den Miss-
verständnissen. Rein in die Leich-
tigkeit.  Warum schauen wir im 
Alltag mit unseren Hunden so oft 
auf das, was nicht funktioniert – 

und übersehen dabei all das, was 
längst gut ist? In ihrem neuen 
Bühnenprogramm, basierend auf 
dem Buch „Raus aus der 5%-Fal-
le“, nimmt Hundetrainerin und 
Autorin Nancy Wendler Sie mit 
auf eine inspirierende Reise raus 
aus der Problemfalle und hinein in 
echte Verbindung. Erleben Sie 
bewegende Geschichten, alltags-
taugliche Impulse, Humor und 
praktische Aha-Momente, die 
ihre Sicht auf Hundeerziehung 

nachhaltig verändern können. 
Ein Abend für alle, die ihren Hund 
besser verstehen, entspannter 
führen und gemeinsam mehr 
Freude erleben möchten. SWB

2 Eintrittskarten für die Veran-
staltung sind in der Oschatz-In-
formation, Neumarkt 2 sowie in 
allen CTS-Eventim Vorverkaufs-
stellen, unter www.eventim.de 
sowie an der Tageskasse im 
Thomas-Müntzer-Haus erhältlich. 

Hundetrainerin und Autorin Nancy Wendler kommt nach Oschatz. Foto: Tobias Roetsch

KuRZinFOS

Wo lodern 
Osterfeuer?
RegiOn. Traditionelle Osterfeu-
er werden jeweils am Donners-
tag, 2. April, ab 18 Uhr an der 
Freiwilligen Feuerwehr Großböh-
la und an der Freiwilligen Feuer-
wehr Börln entzündet. Das leibli-
che Wohl ist gesichert. SWB

Osterfeuer 
in Zeuckritz
ZeuCkRitZ. Der Feuerwehrver-
ein Zeuckritz e.V. lädt Oster-
sonntag, 5. April, ab 19 Uhr 
auf den Festplatz in Zeuckritz 
zum traditionellen Osterfeuer 
ein. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. SWB

Osterfeuer 
in Calbitz
CalBitZ. Am „Lämmchen“ in 
Calbitz wird die Tradition des Os-
terfeuers bewahrt. Wann? Am 
Gründonnerstag, 2. April, ab 
18 Uhr. Es lädt ein der Heimat-
verein Calbitz, für die gastrono-
mische Betreuung der Gäste ist 
gesorgt. SWB

Osterfeuer in 
Schmorkau
SChMORkau. Der Heimatver-
ein Mannschatz und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Schmorkau laden 
zum Osterfeuer am Ostersonn-
tag, 5. April, ab 17 Uhr an das 
Bürgerhaus Schmorkau. Alle, ob 
Klein oder Groß, dürfen sich ein-
geladen fühlen: Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. SWB

Entscheidung zur Zukunft der 
Kindertagesstätten in Riesa
ArbEITSgruppE „KITA“ einigt sich: Zwei Standorte werden aufgegeben

RieSa. Im Kreis Meißen müssen 
sich wie in ganz Sachsen viele 
Städte und Gemeinden mit sin-
kenden Geburtenzahlen be-
schäftigen. Diese Entwicklung 
hat Auswirkungen auf die Aus-
stattung der Kommunen mit 
Kindertagesstätten und geht 
auch an der Stadt Riesa nicht 
vorbei. Die Arbeitsgruppe Kin-
dertagesstätten (AG Kita) hat 
sich deshalb in den vergangenen 
Monaten intensiv mit den Pers-
pektiven und der künftigen 
Struktur der Kindertagesstätten 
in der Stadt Riesa auseinander-
gesetzt. Es sind erhebliche Über-
kapazitäten an Betreuungsplät-
zen vorhanden, die einer intensi-
ven Prüfung aller Einrichtungen 
auf ihre Zukunftsfähigkeit be-
durften.  Die AG Kita setzt sich 
aus jeweils einer Vertreterin oder 
einem Vertreter aller sechs Frak-
tionen des Riesaer Stadtrates so-
wie den zuständigen Mitarbeite-
rinnen der Stadtverwaltung mit 
Kerstin Köhler, Bürgermeisterin 
für Finanzen, Bildung. Service 
und Ordnung an der Spitze, zu-
sammen. Nach intensiven Be-
ratungen und einem diffe-
renzierten Auswahlprozess 

sich die Arbeitsgruppe als geeig-
netere Variante darauf, einzelne 
Standorte komplett aufzuge-
ben. „Damit können wir die Zu-
kunft der bestehenden Kitas si-
chern und auch die Elternbeiträ-
ge weiterhin so moderat wie 
möglich gestalten“, sagte Bür-
germeisterin Köhler. Die Aus-
wahl erfolgte nach einer diffe-
renzierten Matrix, in der ver-
schiedene Kriterien in gleicher 
Weise bei allen elf Riesaer Kin-
dertagesstätten angelegt wur-
den. Wesentliche Gesichtspunk-
te waren der Zustand der Ge-
bäude und ihre energetische Bi-
lanz, die Höhe des zu finanzie-
renden Sanierungsbedarfs so-
wie sozialräumliche Aspekte wie 
die Verteilung der Kitas im Riesa-
er Stadtgebiet, die Erreichbar-
keit für Kinder und Eltern und 
die Nähe zu Grundschulen.

EMOTIONALE SACHE

„Es war stets unser Anliegen, 
den Entscheidungsprozess ob-
jektiv und entsprechend der Be-
dürfnisse der Riesaer Familien zu 
gestalten“, so Kerstin Köhler. 
„Die Schließung einer Kinder-
einrichtung ist immer eine emo-
tionale Angelegenheit“, erklär-
te Oberbürgermeister Marco 
Müller. „Die AG Kita hat sich die 
Entscheidung nicht leicht ge-
macht und angesichts der kom-
plizierten Ausgangslage in einer 
jederzeit fairen Zusammenarbeit 
die bestmögliche Lösung gefun-
den, das verdient großen Res-
pekt.“ Jetzt müsse die Umstruk-
turierung unter Einbeziehung al-
ler Beteiligten in Angriff genom-
men und dabei auch die hohe 
fachliche Kompetenz der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
unbedingt erhalten werden, so 
der Oberbürgermeister. „Es ist 
uns wichtig, dass die Betreiber 
für sie zukunftsfähige Perspekti-
ven finden. Ihre Fähigkeiten und 
ihre Zuwendung für unsere Kin-
der sind unverzichtbar.“ 

PReSSeStelle 
Stadt RieSa
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